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Öffentliche Bekanntmachung 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Büro Stadtrat 

 

Am Dienstag, 03.06.2025, 18:00 Uhr findet eine Sitzung des Ausschusses für Technik und Wirtschaft 
statt. 
 
Die Tagesordnung setzt sich aus öffentlichen und nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten 
zusammen. 
 
Sitzungsort: Rathaus, Großer Sitzungssaal 
 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, Anträge zur 

Tagesordnung 
 

 
2. Anfragen von Bürgern und deren Beantwortung  
 
3. Vergabe der Bauleistungen zur Errichtung barrierefreier Bushaltestellen im 

Ortsteil Schönbrunn 
(Vorlagen-Nr.: 075/2025) 

 

 
4. Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda - Vergabe der Bauleistungen 

Los 07 Gerüstbau (Vorlagen-Nr.: 076/2025) 
 

 
5. Kommunal- und Kulturzentrum Bischofswerda - Vergabe der Bauleistungen 

Los 11 Fenster und Sonnenschutz (Vorlagen-Nr.: 077/2025) 
 

 
6. Informationen und Anfragen  
 
Der Sitzungstermin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
  



 

 

Seite 2 von 12 

Elektronisches Amtsblatt 021/2025 vom 22.05.2025 

Schließtag der Stadtverwaltung am 30. Mai 2025 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Pressestelle 

 

Am Freitag, dem 30. Mai 2025, bleibt die Stadtverwaltung Bischofswerda inklusive Bürger- und 
Tourismusservice sowie Standesamt für den Publikumsverkehr geschlossen. Regulär geöffnet haben 
die Stadtbibliothek, 10 bis 15 Uhr, sowie die Carl-Lohse-Galerie, 10 bis 14 Uhr. 
Ab Montag, dem 2. Juni 2025, steht die Stadtverwaltung wieder zu den gewohnten Sprechzeiten zur 
Verfügung. Der Bürger- und Tourismusservice im Rathaus hat überdies sonnabends, am 24. Mai 2025, 
sowie am 14. und 28. Juni 2025, jeweils 9 bis 12 Uhr, geöffnet.  
 
 
Kurzzeitige Vollsperrung des Parkplatzes Hermannstraße 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Untere Verkehrsbehörde 

 

Aufgrund von Restarbeiten – Endmarkierung des Parkplatzes Herrmannstraße – kommt es am 
Montag, dem 26. Mai 2025, zur Vollsperrung des Parkplatzes. Dieser wird je nach Fortschritt der 
Markierungsaufbringung nach und nach freigegeben und kann im Laufe des Tages wieder genutzt 
werden. Als witterungsbedingter Ersatztermin ist Dienstag, der 27. Mai 2025, vorgesehen. Die Stadt 
Bischofswerda bittet um entsprechende Beachtung und verweist auf die Ausweichparkplätze am 
Goldbacher Weg, am Bahnhof sowie auf der Clara-Zetkin-Straße.  
 
 
Hipp, hipp, hurra, der Ferien(s)pass ist wieder da! 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Stadtmarketing 

 

Ab sofort ist er wieder erhältlich: Bischofswerdas beliebter Ferien(s)pass. Was 
mit neun Angeboten als kleiner „Wegweiser“ begonnen hatte, ist inzwischen 
zum Ferienplaner mit 50 Angeboten und Aktivitäten geworden. Im 
vergangenen Jahr wurden über 670 Ferienpässe verkauft – so viele wie noch 
nie. „Wir freuen uns, den Kindern und Jugendlichen auch wieder einen prall 
gefüllten Ferienpass in die Sommerferien mitzugeben“, erklärt Madlen 
Raupach (Foto: Stadt Bischofswerda), Projektverantwortliche aus der 
Stabsstelle im Rathaus.  
 
Insgesamt bietet der Ferienpass Aktivitäten bzw. Rabatte von über 50 
verschiedenen Partnern – neuer Rekord in der mittlerweile langen Geschichte 
des Ferien(s)passes. Neben langjährigen treuen Partnern konnten erneut neue 
Mitstreiter und Angebote gewonnen werden: das Museum Bautzen, die 
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Pfefferkuchenstadt Pulsnitz, Kinderyoga, unter anderem auf der Alpakawiese in Neukirch/Lausitz, und 
ein Kochkurs in der Gärtnerei Krauße. Anlässlich des Carl Lohse-Jubiläumsjahres bietet die Carl-
Lohse-Galerie einen Malkurs mit Andreas Frister an.  
 
Erhältlich ist der Ferien(s)pass im Bürger- und Tourismusservice im Rathaus, in der Stadtbibliothek, im 
Freibad (Ab 1. Juni), in der Buchhandlung Heinrich, beim Regenbogen e.V., bei Bürobedarf-
Schreibwaren Förster, in der Stadtbibliothek, in Annett’s Seifenladen sowie im Kindercafé Valentin in 
Bautzen. Genutzt werden kann er wie bereits in den Vorjahren nicht nur von allen Schulkindern, 
sondern auch von Kindergarten- und Vorschulkindern. Für alle Nutzer kostet der Ferien(s)pass wie in 
den Vorjahren fünf Euro. 
Alle Angebote sind übrigens unter www.bischofswerda.de/ferienpass zu finden. 
 
 
Am 1. Juni ist Saisonstart im Freibad Bischofswerda 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Pressestelle 

 

Am Sonntag, dem 1. Juni 2025, 9 Uhr, ist es wieder soweit – das Bischofswerdaer Freibad öffnet seine 
Pforten für alle Sonnenanbeter und Wasserratten. Mit weitläufigen Liegewiesen, einer großen 
Rutsche, einem Kinderbecken mit Piratenschiff, großen Schwimmerbecken und einer 
Multisportanlage lädt das Freibad Jung und Alt zu Spiel, Spaß und Erholung ein. Auch an die Sportler 
wird gedacht. So besitzt das Bad – neben einem rund 500 Quadratmeter großen Erlebnisbecken – ein 
eigenes Schwimmerbecken mit sechs 25-Meter-Bahnen.  
 
Der alte Baumbestand, die großzügigen Liegewiesen und der sich harmonisch in das Gesamtareal 
einordnende Gondelteich mit Tretboot bieten allen Altersgruppen beste Bedingungen für aktive 
Erholung im Herzen der Stadt Bischofswerda. Gastronomische Einrichtungen tragen dazu bei, den 
Besuchern einen angenehmen Aufenthalt im fast 100 Jahre alten Freibad zu bieten. 
Selbstverständlich stehen unmittelbar um das Badgelände ausreichend Fahrzeugstellplätze zur 
Verfügung – der gesamte Komplex ist überdies behindertengerecht angelegt.  
Dieses Jahr ist der Badbetrieb nochmals mit einem 
kleinen Wermutstropfen versehen: Das zweite Mal seit 
der umfassenden Sanierung im Jahr 1998 wird das 
Wasser in den Becken (Foto: Stadt Bischofswerda) 
nicht beheizt sein. Die dafür benötigte Technik befand 
sich bisher auf dem Dach des benachbarten 
ehemaligen Einkaufsmarktes, der einem Edeka-
Neubau gewichen ist. Hochwasserschutzauflagen und 
damit verbundene technologische Schwierigkeiten 
beim Warmwassertransport über die oder unter der 
Wesenitz verhindern leider aktuell ein Bad im extern 

http://www.bischofswerda.de/ferienpass
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erwärmten Wasser. Die Stadt Bischofswerda ist aber gemeinsam mit Partnern, zum Beispiel mit 
Edeka Kuhrt, derzeit auf einem guten Weg, eine zukunftssichere Lösung ab der nächsten Badsaison 
anbieten zu können. 
 
Das Freibad ist vom 1. Juni bis 31. August, täglich von 9 bis 20 Uhr, geöffnet. Die Eintrittspreise 
bleiben im Vergleich zu den Vorjahren unverändert. Ermäßigung erhalten Schwerbehinderte mit Grad 
der Behinderung (GdB) ab 50, Empfänger von Leistungen nach SGB II (ALG II), Schüler, Studierende 
und Auszubildende. Die Ermäßigungen werden nur nach Vorlage eines entsprechenden und gültigen 
Ausweises gewährt. Kinder unter vier Jahren haben freien Eintritt. Unverändert bleiben auch die 
Öffnungszeiten, täglich von 9 bis 20 Uhr – keine Selbstverständlichkeit in der heutigen Zeit. 
 
Auch dank zweier neuer Mitarbeiterinnen konnten seit letztem Jahr auch wieder Schwimmkurse für 
Kinder ab fünf Jahren angeboten werden. Die Kurse umfassen montags bis freitags jeweils zehn 
Einheiten von bis zu einer Stunde Dauer. Insgesamt werden dieses Jahr vier Anfängerkurse und ein 
Aufbaukurs angeboten. Für zwei Anfängerkurse sind noch freie Plätze vorhanden: 14. - 25. Juli (Mo-
Fr), jeweils von 16 bis 17 Uhr sowie 14. - 25. Juli (Mo-Fr), jeweils von 17 bis 18 Uhr. Der Aufbaukurs 
mit Erwerb der Stufe Bronze (Seepferdchen muss bereits absolviert sein) wird vom 16. bis 27. Juni 
(Mo-Fr), jeweils von 15 bis 16 Uhr, angeboten. Gesamtkosten pro Kurs: 80 Euro (insgesamt zehn 
Termine inklusive Badeintritt) – Anmeldung unter Tel. 03594-777257. 
Tipp: Interessierter Schwimmnachwuchs kann während der Saison die Schwimmmeister ansprechen 
und die Schwimmabzeichen Seepferdchen, Bronze, Silber oder Gold ablegen. 
 
Noch ein Tipp für junge Sparfüchse: Mit dem vom 28. Juni bis 10. August 2025 gültigen Ferien(s)pass 
können dessen Besitzer das Freibad sechs Mal kostenlos besuchen! Erhältlich ist der fünf Euro 
kostende und mit vielen Vergünstigungen gefüllte Ferien(s)pass ab sofort im Bürger- und 
Tourismusservice im Rathaus, bei Bürobedarf Schreibwaren Förster, in der Buchhandlung Mandy 
Heinrich, in der Stadtbibliothek Bischofswerda, beim Regenbogen-Verein und natürlich mit 
Saisoneröffnung im Freibad. 
 
Mehr Infos zum Freibad unter: http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-
und-kultur/freibad.html 
Mehr Infos zum Ferien(s)pass http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-und-
kultur/ferienpass.html 
  

http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-und-kultur/freibad.html
http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-und-kultur/freibad.html
http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-und-kultur/ferienpass.html
http://www.bischofswerda.de/kultur-freizeit-und-tourismus/freizeit-und-kultur/ferienpass.html
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Stellenausschreibung 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Personalstelle 

 

Die Stadt Bischofswerda schreibt zum 15.09.2025 die Stelle als 
 
Mitarbeiter am Städtischen Bauhof (m/w/d) 
 
aus. Die Stelle ist mit einer fachlich kompetenten Persönlichkeit unbefristet zu besetzen.  
Der wöchentliche Beschäftigungsumfang beträgt 39 Stunden. Die Vergütung richtet sich nach den 
einschlägigen Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) und ist mit 
der Entgeltgruppe 5 bewertet. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende Tätigkeiten: 
 
• Reparaturen, Instandsetzung, Pflege und Wartung kommunaler Nutzfahrzeugtechnik, Lkw, 

Transporter und Pkw, Baumaschinen und -geräten, 
• Pflege, Wartung, Instandsetzung und Erhaltung von Grund- und Arbeitsmitteln usw., 
• Mitarbeit bei anfallenden Tätigkeiten des Bauhofbetriebes einschließlich dem Winterdienst und 

Reinigungsleistungen – gebunden an Arbeitsleistungen an Wochenend- und Feiertagen sowie in 
Nachtstunden, 

• technische Arbeiten bei der Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 
 
Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des Aufgabengebietes sind möglich. 
 
Voraussetzungen für die Bewerbung sind: 
• Ausbildung als Kfz-Schlosser, Landmaschinen- und Traktorenschlosser oder vergleichbare 

Ausbildungen, 
• Berufserfahrung in der Reparatur und Instandhaltung von Multicar M26, M27 und M31, Unimog 

U1200 und U1400, Baumaschinen und Baugeräten, 
• Kenntnisse und Berufserfahrung im CO²-, Autogen-, Trenn- und E-Schweißen, 
• Kenntnisse und Berufserfahrung in der Instandhaltung von Brems- und Hydraulikanlagen und Kfz-

Elektrikanlagen 
• sicheres, aufgeschlossenes und freundliches Auftreten, Verantwortungsbewusstsein, 

Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Flexibilität, 
• Engagement, Einsatzbereitschaft und besondere Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, 
• Führerschein für Pkw, Kleintransporter, Lkw bis 7,5 t und entsprechende Fahrpraxis 
Gesucht wird eine engagierte, kreative und flexible Persönlichkeit mit guten 
Kommunikationsfähigkeiten.  
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Wir bieten Ihnen: 
 

• eine interessante, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit, 
• einen modernen Arbeitsplatz, 
• eine Zusatzversorgung sowie alle sonstigen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes, 
• ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen 

Gesundheitsförderung, Fahrradleasing, 
• persönliche und fachliche Entwicklung durch gezielte Fort- und Weiterbildung. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige und vollständige 
Bewerbung inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse sowie weiterer relevanter 
Qualifikationsnachweise. 
 
Bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen über unser Online-Bewerberportal auf 
unserer Homepage unter https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-
wissenswert/karriere.html. Den Zugang können Sie über unsere Homepage vornehmen. Aus 
Sicherheitsgründen können nur Anhänge im PDF-Format angenommen werden. 
 
Alternativ richten Sie Ihre Bewerbung mit den aussagefähigen Unterlagen an: 
 
Stadt Bischofswerda 
Team Recht und Personal 
Kennwort: „Mitarbeiter am Städtischen Bauhof (m/w/d)“ 
Altmarkt 1 
01877 Bischofswerda 
 
Die Bewerbungsfrist endet am 01.06.2025. Später eingehende Bewerbungen werden nicht 
berücksichtigt. 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Aufgrund der mit dem 
Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeit ist die Stelle je nach Art und Schwere der Behinderung nicht 
uneingeschränkt für Schwerbehinderte geeignet. Schwerbehinderte beziehungsweise ihnen 
gleichgestellte Menschen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Zur entsprechenden Berücksichtigung ist ein entsprechender Nachweis der 
Bewerbung beizufügen. 
 
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber datenschutzrechtlich vernichtet. Kosten, die im Zusammenhang mit der 
Bewerbung stehen, werden nicht erstattet. 
 
  

https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-wissenswert/karriere.html
https://www.bischofswerda.de/aktuell-und-wissenswert/karriere.html
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Ihre Ansprechpartner bei Fragen 
 
zum Aufgabengebiet:    zum Ausschreibungsverfahren: 
Herr Samsa     Frau Kluge 
Leiter Bauhof     Sachbearbeiterin Personal 
Telefonnummer: 03594 / 704 119  Telefonnummer: 03594 / 786 221 
 
Alle Angaben werden ausschließlich in der männlichen Form ausgeschrieben. Sie gelten jedoch 
gleichberechtigt für Personen jeden Geschlechtes.  
 
Datenschutz bei Bewerbungen und im Bewerbungsverfahren: 
 
Zum Zwecke der Abwicklung von Bewerbungsverfahren erheben und verarbeiten wir 
personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 
erfolgen.  Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber entsprechende 
Bewerbungsunterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail oder über ein 
Kontaktformular an uns übermittelt. Schließen wir mit einem Bewerber einen Anstellungsvertrag, so 
werden die übermittelten Daten zum Zwecke der Abwicklung des Beschäftigungsverhältnisses unter 
Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Schließen wir mit dem Bewerber keinen 
Anstellungsvertrag, so werden die Bewerbungsunterlage zwei Monate nach Bekanntgabe der 
Absageentscheidung automatisch gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten 
Interessen entgegenstehen. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne ist beispielsweise eine 
Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 
 
Prof. Dr. Große 
Oberbürgermeister 
 
 
Midissage und Künstlergespräch mit Tom Glöß in der Carl-Lohse-Galerie 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Carl-Lohse-Galerie 

 

Am Sonntag, dem 1. Juni 2025, 15 Uhr, lädt der derzeit in der Carl-Lohse-
Galerie, Dresdener Straße 1, ausstellende Künstler Tom Glöß (Foto: PR) zu einer 
Midissage ein. Für Kunstinteressierte ist es die ideale Gelegenheit, mit dem 
Bautzener Tausendsassa ins Gespräch zu kommen, seine Gedichte 
kennenzulernen sowie kleine Vorführungen der kinetischen Arbeiten genauer zu 
betrachten. 
 
Seit dem 2. Mai ist die Ausstellung, die den Titel „Änderbare Sinnesräume“ trägt, 
in der Galerie zu sehen. Der Bautzener Künstler zeigt über 80 seiner Werke – 
Malerei, Zeichnungen, Grafiken und Plastiken. Tom Glöß beschreibt in seinen 
Bildern einen Pfad, der wie ein Wegweiser durch die Sinnesräume führt. Der 
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gegenwärtige Moment ist die Quelle, die besonderen Augenblicke und Emotionen fließen in die 
künstlerischen Arbeiten. In seinem Atelier im Bautzener Stadtteil Seidau malt und zeichnet er, baut 
kinetische Objekte und modelliert Plastiken aus Beton. Er drechselt Figuren aus Holz und schreibt 
Gedichten und Erzählungen. 
 
Beispiel-Gedicht: 
 
Dasein 
Wieso Dasein. 
Warum an diesem Ort. 
In die Welt geboren um zu Sein. 
Bleibe ich oder gehe ich fort. 
Ich bewege mich. 
Was bewegt mich. 
Werde ich groß. 
Oder bleibe ich klein. 
Auf dem Stock dreht sich der Teller.  
Dreht ohne Zeit immer schneller.  
Fühle die Kraft von dem Moment.  
Um etwas zu geben.  
Dasein ist Kunst.  
Kunst ist Leben. 
 
 
SelbstständigLausitz lädt zum Austausch über Formen der Unternehmens-

kultur nach Bischofswerda ein 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Handwerkskammer Dresden 

 

Gemeinsam mit der Wirtschaftsförderung der Stadt Bischofswerda lädt das SelbstständigLausitz-
Projekt der Handwerkskammer Dresden am Donnerstag, dem 19. Juni 2025, ab 17 Uhr, Handwerker 
und Neugierige in den Großen Saal des Rathaus Bischofswerda (Eingang über Glastür Kamenzer 
Straße) ein. Im Fokus steht an diesem Abend das Thema Unternehmenskultur. Diese ist oft ein 
entscheidendes Fundament für den Erfolg einer Firma.  
 
Wie entsteht ein wertschätzendes Miteinander? Wie lässt sich der Teamgeist auch in Zeiten von 
tiefgreifenden Veränderungen erhalten? Und wie lässt sich die Unternehmens-Kultur weitergeben, 
wenn eine neue Generation den Betrieb übernimmt? Diesen und weitere Fragen werden anhand von 
Beispielen aus der Praxis, mit Erfahrungsberichten und konkreten Einblicken in erfolgreiche 
Unternehmensübergaben im Handwerk beantwortet. 
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Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Es wird um vorherige Anmeldung unter www.hwk-
dresden.de/lausitz oder telefonisch unter 03576-55210 gebeten. 
 
Hintergrund zum Projekt „SelbstständigLausitz“: 
Handwerker, die ihren Betrieb übergeben wollen, und Übernahmewillige werden mit dem Projekt 
„SelbstständigLausitz“ zusammengebracht sowie für alle Beteiligten geeignete Nachfolgekonzepte 
entwickelt. Zudem werden bereits geplante Übergaben bei Bedarf individuell begleitet und 
unterstützt.  
„SelbstständigLausitz“ versteht sich als Schnittstelle und Ergänzung zu den betriebswirtschaftlichen 
Beratungsangeboten der Handwerkskammer Dresden. Deren Berater stehen den Mitgliedsbetrieben 
auf Wunsch mit ihrer Expertise zur Seite bei Fragen zur Unternehmensübergabe und 
Existenzgründung – kostenfrei, neutral und individuell. 
 
 
Finissage der Ausstellung „Sagenhaftes“ in der B28 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Regenbogen e.V. 

 

Eine weitere Ausstellung im Haus der Begegnung B28, 
Belmsdorfer Straße 28 in Bischofswerda, neigt sich dem 
Ende entgegen. Matthias Trauzettel, ein in Burkau ansässiges 
Urgestein der regionalen Kulturlandschaft, lädt am Dienstag, 
dem 27. Mai 2025, 16 bis 19 Uhr, zu einer Finissage seiner 
beim KULTUR.FRITTAG im April eröffneten Exposition ein.  
 
Gäste können sich dann mit der Druckgrafik zu Sagen und 
Legenden der Oberlausitz noch einmal näher befassen. 
Insbesondere ist dieses Angebot als Künstlergespräch auch 
an Kinder und Jugendliche gerichtet, die hier einmal mit zur 
Verfügung gestellten Druckstöcken ein Kunstwerk drucken 
dürfen. Aber natürlich können auch erwachsene 
Kunstinteressierte daran teilnehmen und mit dem Künstler in 
einen Dialog treten. 
 
Vervollständigt wird der Abend mit einer Lesung durch die Stadtbibliothek zum Thema der 
Ausstellung. Der Eintritt ist frei. (Foto: Regenbogen e.V.) 
  

http://www.hwk-dresden.de/lausitz
http://www.hwk-dresden.de/lausitz
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Kinderquatsch und Handwerkshelden beim Kinder- und Familienfest im B28 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Personalstelle 

 

Ein Kindertag gehört gefeiert – und das zünftig! Und genau aus diesem Grund öffnet der Regenbogen 
e. V. die Pforten des Hauses der Begegnung B28, Belmsdorfer Straße 28 in Bischofwerda, am 
Sonntag, dem 1. Juni 2025, 12 bis 18 Uhr, um mit der Unterstützung der Handwerkskammer Dresden 
einen farbenfrohen Nachmittag zu gestalten. Nicht nur für die Kinder ist dieser Tag ein Fest, auch die 
älteren Semester sind hier angesprochen: 
 

Neben einem Mitmach-Konzert für Kinder mit dem Bücherwurm Fridolin 
(Foto: PR) vom genialen Frank Fröhlich gibt es eine Hüpfburg und eine 
Bastelstraße, diverse Outdoor- und Wasserspiele, Handwerk zum 
Ausprobieren und weitere ganz verrückte Sachen zu erleben. Zudem 
wird die Kulinarik nicht vergessen, bei der regionale Gewerke bei der 
Gestaltung eines Buffets und weiterer Essensangebote mit eingebunden 
sind. 
 
Ferner wird eine Foto-Ausstellung zur Kunst des Handwerks in der 
Oberlausitz von Rafael Sampedro gezeigt, die andernorts schon für 
Besucherströme sorgte. Und zu guter Letzt ist Giorgia Job, eine 
italienische Rock-Röhre mit Biss, in einem Konzert zu erleben, das diesen 
Tag wunderbar beschließen wird. 
 
Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich willkommen. 

 
 
Bischofswerdaer Feuerwehr meistert Herausforderung baumstark 

Bischofswerda, am 22.05.2025 Ortsfeuerwehr Bischofswerda 

 

Im Internet tauchen immer wieder neue Herausforderungen, sogenannte Challenges, auf, doch eine 
kürzlich ins Leben gerufene Aktion bringt nicht nur Unterhaltung, sondern auch einen nachhaltigen 
Nutzen: die Baum-Challenge. Bei dieser Initiative werden Feuerwehren und andere 
Hilfsorganisationen wie das Deutsche Rote Kreuz aufgefordert, innerhalb von wenigen Tagen 
mindestens drei Bäume zu pflanzen und anschließend drei weitere Organisationen zu nominieren. Bei 
Nichterfüllung der Aufgabe wird von der nominierten Hilfsorganisation ein Kameradschaftsabend bei 
der Nominierenden ausgerichtet. 
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So wurde Anfang Mai auch die Feuerwehr Bischofswerda von der Feuerwehr Schönbrunn für die 
Teilnahme an der Challenge nominiert. Die Aufgabe wurde angenommen. Bereits im Vorfeld der 
Nominierung wurde die Challenge in den sozialen Netzwerken beobachtet. Aber einen richtigen Plan 
hatte das Team „Social Media“ der Ortsfeuerwehr Bischofswerda zu diesem Zeitpunkt noch nicht. Erst 
mit der Veröffentlichung des Videos der Schönbrunner Kameradinnen und Kameraden kam der Stein 
ins Rollen. 
 
Es wurde Kontakt zum städtischen Bauhof aufgenommen, in den Kindereinrichtungen im 
Gemeindegebiet nachgefragt, ob Bedarf an neugepflanzten Bäumen besteht, sowie in den 
Fachämtern erforderliche Genehmigungen eingeholt. Aus dem Nichts entstand ein ganzes Projekt. Im 
Pflanzencenter Kohout in Prietitz wurden drei Bäume unter fachmännischer Anleitung ausgesucht 
und zur Wache nach Bischofswerda transportiert. Einen weiteren Baum stiftete der Bauhof aus einer 
Ausgleichsmaßnahme. Ein Termin zur Pflanzung wurde in der darauffolgenden Woche gefunden und 
das Projekt in die Tat umgesetzt. 
 
Am Mittwoch, dem 14. Mai, machten sich das 
vollbesetzte Löschfahrzeug 16/12 und der 
Mannschaftstransportwagen (MTW) mit 
Anhänger kurz nach 8 Uhr auf den Weg zum 
Kinderhaus „Glückskäfer“ in Schönbrunn. Mit 
großem Hallo wurden die Kameradinnen und 
Kameraden von den völlig überraschten 
Kindern der Einrichtung begrüßt. Das 
Pflanzloch wurde unter den fachkundigen 
Kinderaugen ausgehoben, der Baum eingesetzt 
und mit einem Gemisch aus Mutterboden und 
Pflanzerde das Loch wieder verfüllt. Ein 
Gießring wurde angelegt und mit reichlich 
Wasser der Apfelbaum gegossen.  
 

Anschließend fuhren die Kameradinnen und 
Kameraden zur nächsten Kindereinrichtung nach 
Pickau weiter. Die „Butterberg-Wichtel“ wurden 
heimlich, still und leise besucht. Es sollte doch eine 
Überraschung werden. Es folgte derselbe Ablauf 
wie schon beschrieben. Die Kinder können sich nun 
an einem Birnbaum erfreuen. Danach kehrten die 
Fahrzeuge zur Wache zurück.  
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Am Nachmittag folgte der dritte Teil des Projektes – gemeinsam mit der Jugendfeuerwehr. Es 
starteten wieder der MTW, besetzt mit Mitgliedern der Jugendfeuerwehr Bischofswerda, und 
Anhänger sowie der Einsatzleitwagen mit Angehörigen aus der Aktiven-Abteilung zum Ziel „8 Sterne 
Hort“ in Bischofswerda Süd. Nach Ankunft wurde sofort von allen tatkräftig zugepackt. Vor Ort sollten 
zwei Bäume gepflanzt werden. Auf der angelegten Streuobstwiese wurde die Aufgabe zügig 
umgesetzt. Bei der letzten Aufgabe kündigten sich allerdings Schwierigkeiten an. Unter der 
Grasnarbe befand sich nur eine geringe Schicht Mutterboden, danach folgte eine dicke Schicht 
Frostschutz, da der Schulhof früher einmal asphaltiert war.  
 
Zum Glück ist ein Kamerad in Besitz eines Bohrhammers und so konnte nach kurzer Unterbrechung 
die Aufgabe recht zügig erledigt werden. Denn 17 Uhr stand bereits der Dienst der Jugendfeuerwehr 
auf dem Plan. 
 
Zum Abschluss der Aufgaben wurden Gruppenfotos (Fotos: Feuerwehr Bischofswerda) aller fleißigen 
Akteure mit den Bäumen angefertigt. Bei dem dritten an diesem Tag gepflanzten Baum wurde das 
Nominierungsvideo gedreht. Nominiert worden die Feuerwehr Göda, die Feuerwehr Neukirch/Lausitz 
und unsere Partnerwehr in Geislingen an der Steige. 
 
Wir danken den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Schönbrunn für die Nominierung und 
den damit verbundenen Spaß. Wir bedanken uns bei allen am Projekt Beteiligten. Besonders beim 
städtischen Bauhof und seinem Leiter Steffen Samsa.  
 
Thomas Petzold  
Stellv. Jugendwart 


